
Hinweise: Rechtsgrundlagen

DGUV V1
Grundsätze der Prävention 

vom  November 2013
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Die Orts-/Fachkraft für Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz in der Kirche

informieren
Vereinbarung

motivieren

vorschlagen

Delegation: 1. Vorsitzender hinwirken     

organisieren
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Delegation von Aufgaben/Verantwortung (bei Eignung)

an alle Mitarbeiter das sind: Haupt-/Ehrenamtliche ... z. B.

Unterweisung Verwaltungsangestellte

Einweisung Kantoren

Katecheten

Küster

Hausmeister
Benennung Erzieherinnen

durch Sicherheits- Brandschutzhelfer/-in Ersthelfer/in Arbeitsschutz- ggf. Gerätebeauftragter/-in Fortbildung Wirtschaftskräfte

Arbeitgeber: beauftragte/r (evtl. Brandschutzbeauftragter) ausschuss (ASA) (AED-Gerät) Friedhofsangestellte

(ab 20 Beschäftigte) Ehrenamtliche

Praktikanten

Verantwortung: Arbeitgeber
Gemeindekirchenrat/GKR; Kreiskirchenrat/KKR; KVA Lausitz/Vorstand; Supturen/Superintendent

Gesetzliche Grundlagen für die Arbeitssicherheit (Auswahl) Rechtsgrundlagen

Arbeitsschutzgesetz (ArbSchG)  Arbeitssicherheitsgesetz (ASiG) ArbSchG 
§ 1 Zielsetzung und Anwendungsbereich: § 1 Grundsatz v. 7. Aug. 1996

   ... Sicherheit und Gesundheitsschutz der Beschäftigten bei der Arbeit ..... Der Arbeitgeber hat nach Maßgabe dieses Gesetzes Betriebsärzte und Fachkräfte für Arbeitssicherheit zu bestellen. geändert durch Artikel 427 der

§ 2 Begriffsbestimmungen Diese sollen ihm beim Arbeitsschutz und bei der Unfallverhütung unterstützen. Damit soll erreicht werden, dass Verordnung vom 31.8.2015 

      (1) ... Maßnahmen zur Verhütung von Unfällen bei der Arbeit ... 1. die dem Arbeitsschutz und der Unfallverhütung dienenden Vorschriften den besonderen Betriebsverhältnissen entsprechend angewandt werden, (BGBl. I. S. 1474)

           ... Arbeitsbedingten Gesundheitsgefahren und 2. gesicherte arbeitsmedizinische und sicherheitstechnische Erkenntnisse zur Verbesserung des Arbeitsschutzes und der 

           ... menschengerechten Gestaltung der Arbeit      Unfallverhütung  verwirklicht werden können, ASiG
§ 3 Grundpflichten des Arbeitgebers 3. die dem Arbeitsschutz und der Unfallverhütung dienenden Maßnahmen einen möglichst hohen Wirkungsgrad erreichen. Ausfertigungsdatum: 12.12.1973; Zuletzt

      (1) Der Arbeitgeber ist verpflichtet, die erforderlichen Maßnahmen zu treffen ....  geänd.d. Art. 3 Abs. 5 G v. 20.4.2013

§ 5 Beurteilung der Arbeitsbedingungen Arbeitsstättenverordnung (ArbStättV) (BGBl. I S. 868)

      (3) ... Gefährdung ...   ergeben durch: § 1. (1) .... gelten für Arbeitsstätten ... Gebäude ... Räume ... als auch im Freien

           1. die Gestaltung und die Einrichtung der Arbeitsstätte und des Hier finden Sie alle Bestimmungen für Arbeitsstätten, Sicherung der Flucht, Anf. an Arbeitsräume, Sanitäre ... Einrichtungen, Erste Hilfe, ArbStättV
Arbeitsplatzes Brandschutz, Gebäude ... Arbeitsstättenverordnung v. 29.04.2014

geändert 30.9.2016 (BGBl. I S. 2681)
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        Ortskraft/ 
    Fachkraft für 

Arbeitssicherheit 
= beratende Tätigkeit 

 

       also: 
                                                    

  Gemeindekirchenrat 
  Kreiskirchenrat 
  KVA, Vorstand u.a. 

Stabsstelle 
von GKR, KKR, 
Vorstand ... Präventionsvereinbarung  

Arbeitssicherheit und  
Gesundheitsschutz in der EKD 
vom 21.5.2019 (Abschluss mit 

umfasst alle 
Rechtsträger in der 
Kirche:  
z. B. Kirchengemeinden 
Pfarrsprengel 
Kirchenkreise  
Kirchl. Verwaltungämter 
Schulen, Akademien 
Freizeitheime  
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A r b e i t s a u f g a b e n    der    O r t s k r a f t/Fachkraft für Arbeitssicherheit

Rechtsgrundlage

DGUV  V2

Unfallverhütungsvorschrift

für Betriebsärzte und Fachkräfte für 

Arbeitssicherheit v. 1.1.2011

Gebäude Führungskräfte, z. B. Führungskräfte, z. B. Ermittlung der Gefährdungen . Erfassung und Auswertung Arbeits-/

Grundstücke GKR-Vorsitzende, KKR-Vorsitzende GKR-Vorsitzende, KKR-Vorsitzende nach Art der Tätigkeit   Wegeunfällen 1) Rechtshierarchie im 

Verkehrswege KVA-Vorstand, Kita-LeiterInnen KVA-Vorstand, Kita-LeiterInnen . Mitwirkung Arbeitsschutzausschuss Arbeitsschutz:

MitarbeiterInnen Arbeitsbereiche/Tätigkeiten  (ASA)
Ehrenamtliche festlegen . Durchführung von Veranstaltungen Grundgesetz

Ermittlung der Gefährdungen . eigene Aus- und Weiterbildung Gesetze (z. B. ArbSchG)

das sind z. B. u. a. zu folgenden Themen: Beurteilung der Gefährdungen . Planungsberatung Verordnungen

Kirchen Arbeitsabläufe Infektionsschutz Schutzmaßnahmen festlegen . Mithilfe bei Unterweisungen Tarifverträge

Pfarrhäuser Arbeitsklima Kommunikation Maßnahmen durchführen Unfallverhütungsvorschriften

Gemeindehäuser Arbeitsmitteln Körperschutzmittel Wirksamkeitskontrolle Regeln, Normen, Richtlinien

Kindertagesstätten Arbeitsorganisation Küster
Heime Arbeitsplatzgestaltung Leitern und Tritte 1) Mitwirkungsplicht der Kirchengemeinden:

Friedhöfe BEM Maschinen psychische Meldung der Unfälle an die zuständige Versichert sind durch die:

Verwaltungen Biostoffe ortsveränderliche Geräte Gefährdungsbeurteilung Orts-/Fachkraft VBG

Brandschutz ortsunveränderliche elektrisch Mitarbeitende/Ehrenamtliche

Burnout   betriebene Anlagen und Geräte Ziel: Arbeitszufriedenheit z. B. in Verwaltungen,

Büroarbeitsplätze persönliche Schutzausrüstung bei: Hausmeister

Elektrik Prävention . Arbeitsaufgabe Küster, Kantoren, Katecheten, 

Ergonomie Raumpflege . Arbeitsablauf, Arbeitsorganisation  Pfarrer/-innen ohne

Erste Hilfe Sicherheitsbeauftragte . Arbeitsmittel  Beamtenstatus

Ersthelfer   (Bestellung und Aufgaben) . Arbeitsplatz Wirtschaftskräfte

Flucht- und Rettungswege Spielgeräte . Arbeitsumgebung

Gefahrstoffe, Flüssigkeiten TOP-Modell Technisch, . Soziale Beziehungen BGW

Gefährdungen und Belastungen    organisatorisch, Personenbezogen Kita-Mitarbeitende

Gemeindefeste Unfallmeldung
Geräte Unfallvermeidung SVLFG

Gesundheitstag Verbandbuch Friedhofsmitarbeitende

Hautschutz Vergabe von Bauleistungen
Hygiene Vorsorgeuntersuchungen

Veranstaltungen (z. B. Konzerte)
 Fahrsicherheitstraining, Feste)
Wetter (Klima, Witterung)

 

       Beratungen 
 

   Vorbereitung von  
   Unterweisungen 
 
   (nur Unterstützung) 
 

 

 Gefährdungsbeurteilungen 
  (beraten, mithelfen,  

  unterstützen) 

 

         Begehungen 
 
       
           

          Sonstiges 
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